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Bertha Krause SELTEN schwitzt –

Da meist sie vorm TV nur sitzt….

Verbringt auch ihre „Arbeits“ – Zeit 

Gern mal im Garten (Wenn’s nicht schneit!)

Unkraut jäten; Rasen mähen?

Tat man sie dort nie erspähen!

Liegt faul herum, tut lässig – cool:

Und DAS in MEINEM Liegestuhl!

Welch Wunder, dass der Sitz nicht kracht!

Doch gestern – hat er dies gemacht!

Darüber hab ich laut gelacht –

DAS war wohl etwas unbedacht…

Bekam aufs Dach, sprich an den Kopf –

Schädlich Veilchen – mitsamt Topf…

Die Krause hockt jetzt anderswo –

Da schaukelt sie, vergnügt und froh...

Urplötzlich - meine ich zu spüren:

Bertha Krause hat Allüren!

Benimmt sich reichlich sonderbar,

Hält sich nunmehr für nen Star…

Wer trägt die Schuld an solchem Tick?

War’s ihr „Durchbruch“? (Da sie dick?)

Den Grund für albernes Gegaukel –

Liefert Hollywood: die Schaukel!
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